
Brauereistraße 31 zu einem
großen Fest anlässlich des Welt-
kindertags ein. An diesem Tag
soll auch der neue Verkaufsan-
hänger inklusive Hüpfburg
übergeben werden. Der Ver-
kaufsanhänger soll bei vereins-
eigenen Veranstaltungen, wie
beispielsweise dem Weih-
nachtsmarkt, Kinderfesten
oder anderen Festen, für den
Verkauf von Speisen und Ge-
tränken eingesetzt werden.
„Darüber hinaus sollen die
Hüpfburg und das Spieleset so-
wohl für vereinseigene Veran-
staltungen genutzt als auch
vermietet werden“, erklärt
Simone Klein. Dadurch können
zusätzliche Einnahmen erzielt
werden, die wiederum der Ver-
einsarbeit zugutekommen.

13 Unternehmen haben sich
zusammengeschlossen und da-
für investiert. „Das ist für uns
ein großes Glück und zeigt, wie
verbunden die Firmen der Re-
gion mit uns sind“, sagt die Ver-
einsvorsitzende.

VIELFALT FÜR JUNG UND ALT

Neben der neuen Outdoor-
Gruppe bietet der Verein bereits
jetzt eine große Bandbreite an
Betätigung: mit den Abteilun-
gen Akrobatik, Ballsport Ü50,
BodyWeight,Gymnastik I und II,
Keltisch-Germanischer Rasen-
sport, Kindersport, Leichtathle-
tik, Schach, Seniorensport, Tanz
I und II, Tischtennis sowieVolley-
ball. „Zu uns kommen nicht nur
die Krostitzer. Unser Einzugsge-

biet erstreckt sich bis nach Eilen-
burg, Delitzsch und Leipzig“,
sagt Simone Klein. Die Wartelis-
ten sind lang. Mit mehr als 800
Mitgliedern zählt der Verein zu
den größten der Region. „Unser
jüngstes Mitglied ist 3 Jahre alt,
das älteste 97. Wir bieten für je-
den das passende Angebot.“

Die größten Abteilungen sind
Volleyball, Akrobatik und der
Kindersport. „Allein die 400
Kinder, die bei uns regelmäßig
sportlich aktiv sind, sind eine Be-
sonderheit“, sagt Simone Klein.

Was den Verein so attraktiv
macht, seien auch die vielen Ak-
tivitäten. „Wir fangen im Kin-
dergarten schon an und bieten
verschiedene Flizzy-Angebo-
te.“ Zudem gibt es im Sommer
Feriencamps, bei denen die Kin-

der Abenteuer erleben, Sport
ausprobieren und spannende
Ausflüge unternehmen kön-
nen. „Wer beim Kindersport
mitmacht und darüber hinaus
das Seepferdchen absolviert,
erhält als Bonus den Sportkurs
finanziell erstattet.“ Darüber hi-
naus ist es das Ziel, eigene Mit-
glieder für den Trainerjob zu be-
geistern. „Da haben wir keine
Probleme, unsere Mitglieder
engagieren sich gern.“

Allerdings sind die Hallenka-
pazitäten ausgereizt. „Wir ver-
suchen schon, über Partnerver-
eine weitere Hallenzeiten zu be-
kommen, zum Beispiel in Tau-
cha und Delitzsch. Aber wir su-
chen auch selbst nach einer
eigenen Räumlichkeit“, berich-
tet Simone Klein.

GEWACHSENE STRUKTUREN

Ihr Wunsch: Weiter begehrt blei-
ben. Übernommen hat sie den
Sportverein 2013, da waren in
Krostitz 450 Mitglieder aktiv.
Heute, 13 Jahre später, hat sich
die Zahl fast verdoppelt. „Das
macht uns als Vorstand sehr
stolzundzeigt,dasswirden rich-
tigen Weg eingeschlagen ha-
ben“, meint sie. Damit meint sie
nicht nur die sportliche Band-
breite, sondernauchdieVereins-
struktur. „Wir haben bei uns
einen kleinen Vorstand – eine
Hauptamtliche, das bin ich, und
drei Ehrenamtliche. Der Rest ver-
teilt sich in Arbeitsgruppen.“
Das bedeutet, dass in den
Arbeitsgruppen mehrere Leute
aktiv sind und sich so die Arbeit

Gemeinsam statt einsam
Mit einer neuen Outdoor-Abteilung und einem großen Familienfest zum Weltkindertag startet der KROSTITZER SPORTVEREIN in den Herbst –
und blickt zugleich auf 141 Jahre Vereinsgeschichte zurück.
KROSTITZ. Die Zahlen spre-
chen für sich: 141 Jahre alt,
mehr als 800 Mitglieder, da-
runter 400 Kinder, 46 lizenzier-
te Trainerinnen und Trainer,
8 Trainer in Ausbildung, 26 Trai-
neranwärter (sie schnuppern
zunächst in laufende Trainings-
stunden hinein) und derzeit ins-
gesamt 14 Abteilungen. Der
Krostitzer Sportverein ist ein
Mehrspartenverein für die gan-
ze Familie, der die Gemein-
schaft und das Miteinander
lebt. Wer hier einmal anfängt,
geht nicht mehr weg – oder
kommt nach Ausbildung und
Studium wieder zurück, wie
Simone Klein, Vereinsvorsitzen-
de seit 2013, aus Erfahrung be-
richten kann. „Unser Motto ist
seither ‚Gemeinsam statt ein-
sam‘“, sagt sie. Warum auch
alleine wuseln, wenn es doch
zusammen viel mehr Spaß
macht?

NEUE OUTDOOR-ABTEILUNG
AB OKTOBER

Unter dieser Prämisse möchte
der Krostitzer Sportverein eine
neue Outdoor-Abteilung grün-
den. „Gesucht werden Men-
schen, die Lust auf Bewegung
an der frischen Luft haben.“ Es
seien einige Krostitzer auf
Simone Klein zugekommen,
die mal etwas anderes machen
wollten. „Also haben wir über-
legt, so etwas wie eine Lauf-
oder Walkinggruppe aufzu-
bauen, deren Mitglieder ver-
schiedene gemeinsame Out-
door-Aktivitäten unternehmen
wollen.“ Gemeinsam trainie-
ren, sich gegenseitig motivie-
ren, neue Menschen kennen-
lernen, Freundschaften schlie-
ßen und etwas für die Gesund-
heit tun – das seien die Ziele der
neuen Abteilung.

Die ersten Anmeldungen sind
schon eingegangen, im Sep-
tember sollen die Details dazu
besprochen werden. „Wir sind
guter Dinge, dass wir im Okto-
ber mit unserer neuen Gruppe
starten können“, so Klein. Mit
der Gründung der neuen Out-
doorgruppe eröffnet der Kros-
titzer Sportverein seine 15. Ab-
teilung.

GROßES FEST ZUM
WELTKINDERTAG

Auch die Jüngsten kommen
nicht zu kurz: Am 20. Septem-
ber lädt der Krostitzer Sportver-
ein auf sein Gelände in der

auf viele Schultern verteilt. „Da-
durch entstehen viele Kontakte
auch zu den Eltern, die sich bei
uns enorm engagieren“, so
]Simone Klein. Außerdem helfe
diese Struktur, lockerer und
transparenter zu arbeiten, auch
die Kommunikation zwischen
den Abteilungen und dem Vor-
stand funktioniert einfacher.
„Als ich anfing, hat jede Abtei-
lung seins gemacht. Jetzt arbei-
ten wir strukturiert zusammen,
eben ein gelebtes Miteinander.“

VIEL VOR FÜR DIE ZUKUNFT

Beim Blick in die Zukunft wird
Simone Klein nicht bange. „Im
Gegenteil, wir haben viel vor.
Wir haben einige Anfragen zum
Eltern-Kind-Sport. Die ersten
Trainer absolvieren dafür derzeit
eine Ausbildung, damit wir die-
sen Kurs anbieten können“, so
Klein. Auch ein Generationen-
Projekt steht in den Startlö-
chern. „Wir möchten gern ein
Angebot für Senioren und Kin-
der zusammen starten. Da sind
wir gerade in der Feinabstim-
mung“, erklärt Klein. Im Ju-
gendbereich kommt auch Be-
wegung. „Den wollen wir gern
vergrößern und ausbauen.“

Nicht nur der Nachwuchs,
auch die ältere Generation profi-
tiert: 2027 wird der Krostitzer
Sportverein Austragungsort der
Kreis-Seniorenspiele. „Für uns
immer ein Erlebnis. Wir haben
die fittesten Senioren, viele sind
weit über 80 und können alles
mitmachen. Daran merkt man:
Sport hält eben doch gesund“,
so Simone Klein. Die Senioren-
gruppen verbinden in ihren Kur-
sen den Sport auch viel mit Kul-
tur. „So entstehen Kontakte
über den Kurs hinaus und ver-
bessern die Lebensqualität älte-
rer Menschen.“

MITMACHEN UND INFORMIEREN

Wer Lust hat, bei der neuen
Outdoor-Abteilung mitzuma-
chen, kann sich an den Verein
per E-Mail an vorstand@
krostitzer-sportverein.de
oder telefonisch unter
01712124139 melden. Mehr
Infos gibt es online unter
www.krostitzer-
sportverein.de.

Ob auf der Laufstrecke, in der
Turnhalle oder beim Fest im Sep-
tember: Beim Krostitzer Sport-
verein zählt vor allem eines –
dass niemand allein wuselt.

NANNETTE HOFFMANN

Der Kindersport ist mit eine der größten Abteilungen beim Krostizer SV. Mehr als 400 Kinder und Jugendlichen haben hier regelmäßig Spaß
an der Bewegung und Gemeinschaft. Zudem bietet der Verein die Abnahme des Kindersportabzeichen „Flizzy“ für Kindergartenkinder an.

Die Volleyball-Herren des Krostitzer SV spielen sehr erfolgreich in der Regionalli-
ga. Fotos: Krostitzer SV

Drei Jahrzehnte voller Bewegung, Freundschaften und schöner gemeinsamer Erlebnis-
se. Die Abteilung Seniorensport gibt es beim Krostitzer SV jetzt schon 30 Jahre.

2. Gedenklauf für Gerhard Hamann
KROSTITZ.DerLACKrostitz lädt
am 30. August zum 2. Crosslauf
zum Gedenken an Gerhard Ha-
mann ein. Der Lauf soll – ganz im
Sinne des langjährigen Trainers –
Generationen zusammenbrin-
gen, gemeinsam Spaß am Sport
fördern und alle dazu motivie-
ren, ihr Bestes zu geben.

STRECKE UND ATMOSPHÄRE

Gelaufen wird auf abwechs-
lungsreichen Cross-Strecken
rund um das Kurt-Fuchs-Sta-
dion, die Turnhallen und die
Parkanlagen in Krostitz. Die Teil-
nehmer erwartet ein Mix aus Er-
de, Asphalt und Wiese, leichte
Anstiege und Gefälle sowie Ab-
schnitte, die mal enger und mal
mit viel Platz zum Überholen ver-
laufen; Start und Ziel befinden

sich jeweils im Kurt-Fuchs-Sta-
dion.

ANMELDUNG UND
TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Die Anmeldung erfolgt über die
Online-Plattform des LAC Kros-
titz, Meldeschluss ist der 22. Au-
gust. Die Startgebühren für Ein-
zelläufer sind binnen 14 Tagen
nach der Anmeldung fällig; bei
Sammelmeldungen wird zum
Meldeschluss eine Starterliste
mit der Gesamtgebühr erstellt
und an die angegebene E-Mail-
Adresse versandt, die Gesamt-
gebühr muss bis zum 28. August
eingegangen sein und mit dem
Zahlungseingang erhalten die
Teilnehmer ihr Startrecht, Ände-
rungen sind nur bis zum Melde-
schluss möglich.

Nachmeldungen sind am Ver-
anstaltungstag bis 9 Uhr am In-
fopoint möglich und mit einer
zusätzlichen Gebühr von 5 Euro
pro Person (zuzüglich Startgeld)
in bar verbunden. Die Startnum-
mern werden am Infopoint aus-
gegeben.

STRECKEN,WERTUNG
UND STARTGELD

Für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene stehen altersgerechte
Distanzen von 250 Metern für
die Bambini bis zu 5 Kilometern
für Frauen und Männer zur Aus-
wahl, die auf unterschiedlich
farblich gekennzeichneten Run-
den durch Stadion, Teichbe-
reich, Rodelberg, Park und am
Gerhard-Hamann-Haus vorbei-
führen. Der Veranstalter behält

sich vor, die Streckenführung bei
widrigen Bedingungen anzu-
passen.

Gewertet wird jeweils in den
Altersklassen, für die Plätze eins
bis drei werden Platzierungsur-
kunden ausgegeben. Alle Teil-
nehmenden erhalten eine Ur-
kunde, die Bambini zusätzlich
eine Medaille. Die Startgebüh-
ren liegen – gestaffelt nach Al-
tersklassen – zwischen 3 Euro für
die Bambini und 8 Euro für Frau-
en und Männer, für Starterinnen
und Starter ab der Altersklasse
60 beträgt die Gebühr 6 Euro;
für Nachmeldungen fällt eine
Zusatzgebühr von 5 Euro an, die
vor Ort bar zu entrichten ist.

2 Weitere Infos und Anmeldung
unter www.lac-krostitz.de/gerhard-
hamann-gedenklauf-crosslauf

Theateraufführung in der Kirche Podelwitz
PODELWITZ. Das Ensemble
„Theater für alle“ aus Taucha
lädt am Freitag, 28. August, in
die Kirche Podelwitz, Buchen-
walder Straße 3, ein. Zu erleben
ist ab 18 Uhr das Theaterstück
„Schräge Nachbarn“. Der Ein-
tritt ist frei. Am Ausgang wird
um Spenden gebeten.

Zum Inhalt: Der fürsorgliche
und leicht schrullige Hausmeis-
ter Harry hat ordentlich zu tun,
das Haus auf Vordermann zu

halten. Immer ist etwas zu tun –
von quietschenden und über-
füllten Briefkästen bis hin zu ge-
fährlichen Aktionen nach miss-
glückten Experimenten der Er-
finderin Trixi aus dem Dachge-
schoss. Zum Glück ist der liebe
Pfarrer Hans nie fern und kann
immer mit einem passenden Bi-
belspruch aufwarten, um den
anderen zu helfen.

Welche Rolle die gestresste
Lehrerin Frau Hartenfels, die

neugierige Edeltraud und die
Pflanzen-vernarrte Rosa sowie
der Maler Fritz und das weltbe-
rühmte Model Clara in unserer
Geschichte spielen, können In-
teressierte dann am 28. August
herausfinden.

Eins ist jedenfalls sicher: „Es
wird ein lustiger Abend, also
denken Sie daran, Ihre Lachfält-
chen und -muskeln mitzubrin-
gen“, heißt es in der Ankündi-
gung.

Zeltgottesdienst
in Gallen
GALLEN. Am Sonntag, den
23. August, wird in Gallen wie-
der Dorffest gefeiert. Im Rah-
mendessen findetum10.30Uhr
im Rahmen ein fröhlicher Zelt-
gottesdienst mit dem Blechblä-
serchor Weltewitz statt. Dabei
werden die Schulanfänger be-
sonders begrüßt und gesegnet.
Im Anschluss gibt es Grillwurst
und Getränke.
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